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Herrn 
Bezirksbürgermeister 
Markus Thiele 

Herrn 
Oberbürgermeister 
Jürgen Roters 

  Eingang beim Bezirksbürgermeister: 25.02.2010 

 AN/0387/2010 
 
Änderungs- bzw. Zusatzantrag gem. § 13 der Geschäftsordnung des Rates 
 
Gremium Datum der Sitzung 
Bezirksvertretung 8 (Kalk) 01.03.2010, zu TOP 1 
 
Beratung des Haushalts für das Haushaltsjahr 2010 
Gemeinsamer Ergänzungsantrag der SPD-Fraktion, der CDU-Fraktion und der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 25.02.2010 
 
Sehr geehrte Herren, 

die Antrag stellenden Fraktionen bitten die Bezirksvertretung, im Beschlussvorschlag 
der Verwaltung das Wort „zustimmend“ zu streichen und den Beschlussvorschlag wie 
folgt zu ergänzen: 
 
„Die Bezirksvertretung Kalk bittet den Rat, 
 

1. die in der Finanzstelle 6903-1202-8-7111 für 2010 und Folgejahre veran-
schlagten Mittel zum Einbau von Aufzügen nicht für die Haltestelle Kalk Post 
sondern für den Einbau von Fahrgastaufzügen an der Haltestelle Vingst zu 
verwenden. 
Gleichzeitig beschließt der Rat, in der verwaltungsinternen Prioritätenliste für 
den Bau von Fahrgastaufzügen an U-Bahn-Haltestellen, die Haltestelle Kalk 
Post an die bisher für Vingst vorgesehene Stelle zu setzen.  
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Der Einbau von Fahrgastaufzügen an der Haltestelle Vingst ist gegenüber 
dem Einbau von Aufzügen an der Haltestelle Kalk Post prioritär, da der ge-
samte Stadtteil Vingst derzeit nicht über einen barrierefreien Stadtbahnzugang 
verfügt. Im Stadtteil Kalk ist ein barrierefreier Zugang bereits an der Haltestelle 
Kalk Kapelle möglich. 

 
2. im Haushalt 2010  12.520 EUR für den städtischen Eigenanteil zur Gründung 

der Immobilien- und Standortgemeinschaft Kalk bereit zu stellen.  
Die Gründung der ISG ist von zentraler Bedeutung für die weitere Entwicklung 
des Bezirkszentrums Kalk und darf nicht gefährdet werden. Zudem droht bei 
Nichtzahlung des städt. Eigenanteils der Verlust von Landesmitteln in erhebli-
cher Höhe.“ 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Oliver Krems gez. Jürgen Schuiszill gez. Karin Schmidt 
Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzende 
der SPD-Fraktion der CDU-Fraktion der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  


